
 Multiboot FestplattenmanagementErledigt

Beitrag von „Hubert1965“ vom 19. September 2019, 10:11

Ich bin gerade dabei, den Bau eines Desktop-Hackintosh zu planen. Es soll ein Multiboot-
System für MacOS, Windows und Ubuntu werden. Dafür hätte ich drei separate SSDs
vorgesehen, plus eine weitere für die gemeinsam genutzten Daten (also 4 SSDs).

Nun habe ich aber gehört, dass Windows im Fall von Updates die anderen Festplatten
unbrauchbar machen kann, und habe gehört, dass es besser sein soll, jeweils nur die
Festplatte ans Mainboard anzuschließen, die man gerade braucht. Das klingt auf der einen
Seite durchaus vernünftig, erscheint mir aber auch ein wenig mühsam.

ALs Lösung stelle ich mir einen Schalter vor, den man außen am Gehäuse montiert, und mit
dem man wählen kann, welche Platte vom Netzteil mit Energie versorgt werden soll. Die
Datenleitungen könnten ja permanent angeschlossen sein, und auch die 0-Volt-Leitung, aber
die Stromversorgung sollte eben unterbrechbar ausgeführt werden. Natürlich müsste man vor
dem Wechseln des Betriebssystems das laufende System runterfahren, und dafür sorgen, dass
jeweils nur eine der drei Platten Strom bekommt.

1. Ist das eine gute Idee? Was spricht dagegen? Ist das eine übertriebenen Maßnahme?

2. Hat das schon mal jemand gemacht? Wenn ja: Wie? Worauf muss man dabei achten?
Welche Probleme können auftreten?

Noch eine andere Frage im selben Zusammenhang:

Wie schon erwähnt möchte ich Daten (Musik, pdf-Dateien, usw.) so speichern, dass ich damit
mit allen oben genannten Betriebssystemen arbeiten kann. Das würde natürlich bedeuten,
dass ich dafür eine vierte Platte (ebenfalls SSD) brauchen werde. Um nicht unnötig viel Geld
rauszuschmeißen, möchte ich die drei betriebsystemspezifischen Platten so klein wie möglich
halten, und nur für die Daten-SSD eine Platte mit mehr Volumen kaufen.

1. Wie klein dürfen die drei Betriebssystem-Platten sein? Ich hätte an 128 GB pro Platte
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gedacht, z.B: ASX7000NPC-128GT-C. Ist das ausreichend? Kann man diese Dinger so verbauen
wie ich mir das vorgestellt habe (trennbare Spannungsversorgung)?

2. Die gemeinsame Daten-Platte sollte ca. 1 TB groß sein. Weil sich die Preise für M.2-SSDs
kaum noch von denen für SATA-SSDs unterscheiden, würde ich dafür z.B. SSDPEKNW010T8X1
von Intel nehmen. Nun steht aber in der Beschreibung des von mir präferierten Mainboards
ASUS Prime Z390-A (link) :

Zitat 

* Zur Unterstützung von 2 direkt CPU-angebundenen SSDs, wird eine Hyper M.2 X16
Karte (separat erhältlich) im PCIeX16_2 Slot benötigt.

** Zur Unterstützung von 3 direkt CPU-angebundenen SSDs, wird eine Hyper M.2 X16
Karte (separat erhältlich) benötigt.

Was heißt das für meine Idee mit den 4 SSDs? Geht das mit diesem Board garnicht? Oder geht
das schon, weil ja immer nur 2 der 4 Platten angeschlossen sind?
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